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Auflagen 1. Profil und Ziele des Studiengangs müssen auf der 

Grundlage der Studienplattformen stärker 

beschrieben/konturiert werden. In diesem Zusammenhang 

sind auch die sich daraus ergebenen Berufsfelder stärker zu 

fokussieren. 

2. Das Modulhandbuch muss formal und inhaltlich überarbeitet 

werden. 

3. Die dazugehörigen Ordnungen (inkl. des Diploma 

Supplements) müssen überarbeitet und angepasst werden. 

Auflagen erfüllt?  

Profil des Studiengangs 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Bachelorstudiengang „Design“ ist als „Integrierter 
Designstudiengang“ konzipiert. Das bedeutet, dass die drei 
Studienrichtungen Kommunikationsdesign (2D), Produktdesign (3D) und 
Mediendesign (4D) in einem Studienmodell der individuellen 
Schwerpunktbildung innerhalb eines Studiengangs angeboten werden. 
Durch die Integration der drei Studienrichtungen lernen die Studierenden 
grafische, typografische, formgestalterische, fotografische, filmische, 
auditive, interaktive und generell digitale und technologische 
Gestaltungsmittel in unterschiedlichen Medien einzusetzen, zu 
kombinieren und zu koordinieren (= zu integrieren).  

Der Studiengang umfasst 6 Semester mit 180 CP. Inhalte der ersten 
beiden Semester sind die Gestaltungsgrundlagen. Im 3. Semester 
orientieren sich die Studierenden auf ihre individuelle Studien-Plattform 
2D/3D, 3D/4D oder 4D/2D. Im 4., 5. und 6. Semester vertiefen sie ihre 
gestalterischen und konzeptionellen Kompetenzen im Projektstudium. 
Im 6. Semester bearbeitet der Studierende in seiner Bachelorarbeit ein 
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 selbst gewähltes Thema aus dem Bereich seiner Studienplattform. 

Zulassungsvoraussetzung ist die Fachhochschulreife, darüber hinaus 
muss eine Eignungsprüfung absolviert werden, die aus der Vorlage 
einer Mappe, einer Hausaufgabe, einer praktischen Prüfung sowie 
einem Gespräch besteht.  

An der Hochschule Anhalt wird ein 4-semestriger Masterstudiengang 
„Integrated Design“ angeboten, der auf den vorliegenden 
Bachelorstudiengang konsekutiv aufbaut. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Der Bachelorstudiengang ist ungewöhnlich stark interdisziplinär 
angelegt. Das ist vor dem Hintergrund einer eindeutigen Profilbildung 
des Fachbereichs zugleich mutig und lobenswert und stellt darüber 
hinaus ein absolutes Alleinstellungsmerkmal dar. Das 
Ausbildungskonzept „Dessauer Modell“ lässt in seiner didaktischen, 
theoretisch-wissenschaftlichen Durchdringung erkennen, dass hier 
Gestaltung als kulturell, zivilisatorisch und gesellschaftlich notwendige 
Disziplin vermittelt wird. Diese moderne Haltung, die sich an den Zielen 
der Aufklärung orientiert, unterstreicht der Fachbereich durch 
Vortragsreihen, Symposien sowie vielfältige Auslandsbeziehungen. 

Das Curriculum ist gut und sorgfältig durchdacht und den heutigen 
Anforderungen und Berufsmöglichkeiten angemessen.  

Das System der Studien-Plattformen wird begrüßt, es sollte allerdings 
eine stärkere Beratung der Studierenden vor der Wahl der Studien-
Plattform vorgesehen werden. Die Stärken des Studiengangs und die 
Kompetenzfelder der Studierenden, die durch die Studien-Plattformen 
erreicht werden, sollten im Profil besser herausgestellt werden. 

Die Studierbarkeit sowie die Berufsfeldorientierung werden als gegeben 
angesehen. 

Die internationale Ausrichtung wird durch ein eingeplantes 
Auslandssemester und ein Pflichtmodul „Fremdsprachen“ garantiert. 
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